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Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Dr. Dagmar Enkelmann, Petra Bläss und der Gruppe 
der PDS/Linke Liste 


Reaktion der Bundesregierung auf Rentengutachten 


In einem vom Bund der Ruhestandsbeamten, Rentner und Hinter- 
bliebenen (BRH) in Auftrag gegebenen Gutachten charakteri- 
sierte der Verfassungs- und Sozialrechtler Prof. Detlef Merten von 
der Verwaltungshochschule Speyer das Renten-Überleitungsge- 
setz auch in seiner derzeitigen Fassung als massiven Verstoß 
gegen das Grundgesetz. In dem am 2. September 1993 veröffent- 
lichten Gutachten wird vor allem der „straf ähnliche" Charakter 
kritisiert, der mit der Wertneutralität von Sozialversiche- 
rungsrecht nicht vereinbar sei, des weiteren seien der Gleichheits- 
grundsatz und die Eigentumsgarantie verletzt. 

Wir fragen die Bundesregierung: 

Hat die Bundesregierung dieses Gutachten zur Kenntnis ge- 
nommen? 

Wenn ja, welche Schlußfolgerungen zieht sie daraus? 

Bonn, den 25. Oktober 1993 

Dr. Dagmar Enkelmann 
Petra Bläss 

Dr. Gregor Gysi und Gruppe 
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